
Dipl.-oec.-troph. Sigrid Keßeler
Bendenweg 30 A 
53902 Bad Münstereifel
Tel. (0 22 53) 930 876 
Fax: (0 22 53) 930 885
info@kesseler-ernaehrungsberatung.de 
www.kesseler-ernaehrungsberatung.de

Kursanmeldung

Maßnahme: Abnehmkurs

Titel:	 Dauerhaft abnehmen – mit ausgewogener Ernährung

Dauer:	 10 Wochen

Ort:	 Bendenweg 30a · 53902 Bad Münstereifel

Kosten:	 120,- € zzgl. 10,- € für umfangreiches Kursmaterial 
	 (Die Kosten werden i.d. R. zu 80 % von der Krankenkasse erstattet!)

Kurstermin:	

Teilnehmer

Name:	

Anschrift:	

Telefon:	

E-Mail-Adresse:	

Hausarzt/Krankenkasse:	

Geburtsdatum:	

Hiermit melde ich mich verbindlich für den oben genannten Abnehmkurs an.

Datum/Unterschrift:	

Die Kursgebühren sind spätesten bis zum ersten Kurstermin zu entrichten: 

IBAN DE 62 3826 0082 3014 9770 14 · BIC GENODED1EVB · Volksbank Euskirchen
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Datenschutz

Die in der Kursanmeldung angegebenen personenbezogenen Daten, die allein zum Zwecke der Durchführung des entstehenden Vertrags-
verhältnisses notwendig und erforderlich sind, werden auf Grundlage gesetzlicher Berechtigungen erhoben. Im Rahmen der Kursanmel-
dung erheben wir Daten wie Name, Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Angaben zu Hausarzt/Krankenkasse und Geburtsdatum.

Den Namen, die Anschrift und die Angaben zu Hausarzt/Krankenkasse und Geburtsdatum speichern wir zur Identifizierung des Kunden 
und zur Erstellung von Rechnungen. Die Telefonnummer und E-Mail-Adresse speichern wir zur erleichterten Kontaktaufnahme im Be-
darfsfalle, etwa zu Informationen zu den Kursen.

Rechtsgrundlage für die Speicherung der Daten ist Art. 6 Abs. 1 lit. b, c DSGVO. Die Daten werden während der Dauer der Kundenbe-
ziehung gespeichert. Danach löschen wir die Daten soweit und sobald keine gesetzliche Pflicht zur weiteren Speicherung oder Aufbe-
wahrung besteht.

Der Kunde kann von uns die unverzügliche Löschung der ihn betreffenden personenbezogenen Daten verlangen, und wir sind zur unver-
züglichen Löschung verpflichtet, wenn einer der folgenden Gründe zutrifft:

(1) Die den Kunden betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet 
wurden, nicht mehr notwendig. (2) Der Kunde widerruft seine Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a oder Art. 
9 Abs. 2 lit. a DSGVO stützte, und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. (3) Der Kunde legt gem. Art. 21 
Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, 
oder der Kunde legt gem. Art. 21 Abs. 2 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein. (4) Die den Kunden betreffenden personen-
bezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. (5) Die Löschung der den Kunden betreffenden personenbezogenen Daten ist zur 
Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, dem wir unterliegen. (6) 
Die den Kunden betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der Informationsgesellschaft gemäß 
Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben.

Haben wir die den Kunden betreffenden personenbezogenen Daten öffentlich gemacht und sind wir gem. Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren 
Löschung verpflichtet, so treffen wir unter Berücksichtigung der verfügbaren Technologie und der Implementierungskosten angemessene 
Maßnahmen, auch technischer Art, um für die Datenverarbeitung Verantwortliche, die die personenbezogenen Daten verarbeiten, darüber 
zu informieren, dass der Kunde als betroffene Person von ihnen die Löschung aller Links zu diesen personenbezogenen Daten oder von 
Kopien oder Replikationen dieser personenbezogenen Daten verlangt hat.

Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist

(1) zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; (2) zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Ver-
arbeitung nach dem Recht der Union oder der Mitgliedstaaten, dem wir unterliegen, erfordert, oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die 
im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die uns übertragen wurde; (3) aus Gründen des öffentlichen 
Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit gemäß Art. 9 Abs. 2 lit. h und i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO; (4) für im öffentlichen In-
teresse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder historische Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 
DSGVO, soweit das unter Abschnitt a) genannte Recht voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele dieser Verarbeitung unmöglich macht 
oder ernsthaft beeinträchtigt, oder (5) zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.

Hat der Kunde das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung uns gegenüber geltend gemacht, sind wir ver-
pflichtet, allen Empfängern, denen die der Kunde betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung oder 
Löschung der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit einem 
unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. Dem Kunden steht uns gegenüber das Recht zu, über diese Empfänger unterrichtet zu werden.

Der Kunde hat das Recht, die ihn betreffenden personenbezogenen Daten, die er uns bereitgestellt hat, in einem strukturierten, gängigen 
und maschinenlesbaren Format zu erhalten. Außerdem hat es das Recht, diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung 
durch den Verantwortlichen, dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern

(1) die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO oder auf einem Vertrag gem. Art. 
6 Abs. 1 lit. b DSGVO beruht und (2) die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt.

In Ausübung dieses Rechts hat der Kunde ferner das Recht, zu erwirken, dass die ihn betreffenden personenbezogenen Daten direkt von 
einem Verantwortlichen einem anderen Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. Freiheiten und Rech-
te anderer Personen dürfen hierdurch nicht beeinträchtigt werden. Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung 
personenbezogener Daten, die für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung 
öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde.

Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht dem Kunden das Recht auf Beschwerde 
bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat seines Aufenthaltsorts, seines Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaß-
lichen Verstoßes, zu, wenn er der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der ihn betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO 
verstößt.

Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den Beschwerdeführer über den Stand und die Ergebnisse 
der Beschwerde einschließlich der Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO. Eine Liste der Datenschutzbeauf-
tragten sowie deren Kontaktdaten können unter der URL https://www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/anschriften_links-no-
de.html aufgerufen werden.


